Gemeinderat

17. Wahlperiode

9. Sitzung vom 14. Dezember 2001

Sitzungsbericht



(Beginn um 9.01 Uhr.)



Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Helga Klier, Marianne Klicka, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia Sommer-Smolik, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Barbara Schöfnagel und Rudolf Stark sowie zeitweilig GRin Marie Ringler.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (PrZ 0022/GM/01�KVP) GR Dr Matthias Tschirf an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal:

Inwieweit wurden Sie als zuständige Stadträtin für Konsumentenschutz im Zuge der Liberalisierung der Strommärkte mit Beschwerden über Stromlieferanten konfrontiert?

2. Anfrage (PrZ 0046/GM/01�KFP) GR Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

Zu der mit 1. Juni 2001 auf Initiative der FPÖ eingeführten allgemeinen Wohnbeihilfe auch für Mieter im privaten Wohnungsbereich haben Sie rund 33 000 Antragsteller erwartet. Wie vielen Antragstellern und mit welchem Gesamtbetrag wurde in den ersten 6 Monaten Wohnbeihilfe gewährt, und wie hoch ist der aus der geringen Anzahl von Antragstellern für 2001 noch zur Verfügung stehende Betrag für Wohnbeihilfen?

3. Anfrage (PrZ 0019/GM/01�KSP) GRin Sandra Frauenberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Welche Maßnahmen werden von der Gemeinde Wien gegen die steigende Jugendarbeitslosigkeit gesetzt?

4. Anfrage (PrZ 0018/GM/01�KGR) GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Warum wurde die Leitung der MA 48 nicht öffentlich ausgeschrieben und der neue Leiter nur interimistisch mit einem befristeten Leihvertrag angestellt?

5. Anfrage (PrZ 0018/GM/01�KVP) GR Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

In der Tageszeitung "Die Presse" wurden Sie unlängst sinngemäß mit der Aussage zitiert, dass die Stadt Wien nunmehr den Verkauf oder das sale & lease back von gemeindeeigenen Immobilien plane. Nach welchen Gesichtspunkten sollen die vom Verkauf oder verkaufsähnlichen Finanztransaktionen betroffenen Immobilien ausgewählt und bewertet werden?

3. (PrZ 8/AG/01) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache über das Thema "Die Wiener Stadtbürgerschaft – Ein Gegenkonzept zum Integrationsvertrag" statt.

(Redner: Die GRe David Ellensohn, Dr Wolfgang Ulm, Heinz Christian Strache und Dr Kurt Stürzenbecher, StRin Mag Maria Vassilakou sowie die GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dr Helmut GÜNTHER und Nurten Yilmaz.) 

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 9, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 6 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 5 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ 415/GF/01) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend mehrjährige Finanzzusagen bei Frauenprojekten.

(PrZ 430/GF/01) Anfrage der GRe Claudia Sommer-Smolik, Susanne Jerusalem und Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kinderführungen in Abfallbehandlungsanlagen der Stadt Wien.

(PrZ 431/GF/01) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an den Bürgermeister sowie den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend das Fachhochschulwesen in Wien.

(PrZ 432/GF/01) Anfrage der GRin Marie Ringler an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend zukünftige Vorgangsweise Ausschreibungen.

(PrZ 441/GF/01) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an den Bürgermeister, betreffend Anfragebeantwortung "finanzielle Zuwendungen an die Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft" vom 2. November 2001.

(PrZ 442/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt sowie den Bürgermeister, betreffend Atomschutzbeauftragten.

(PrZ 443/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Müll am Gelände des Frachtenbahnhofs Südbahnhof.

(PrZ 444/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Amphibien in Wien.

(PrZ 445/GF/01) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend die Gewährung der Allgemeinen Wohnbeihilfe.

(PrZ 414/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Garage Neuer Markt.

(PrZ 424/GF/01) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Georg Fuchs an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Gemeindewohnungen – soziale Bedürftigkeit.

(PrZ 457/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an den Bürgermeister, betreffend Optimierung des Zivil- und Katastrophenschutzes in Wien.

(PrZ 458/GF/01) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Kosten der Vollziehung des Wiener Vergnügungssteuergesetzes. 

(PrZ 459/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Recycling-Aktivitäten der MA 48.

(PrZ 460/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend das Altlastensanierungsprogramm der Stadt Wien.

(PrZ 427/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Bedarfsprüfung für eine Landessportschule.

(PrZ 428/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Aktualität des Wiener Sportstättenkonzepts.

(PrZ 429/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend verwaltungsmodernisierende Maßnahmen bei den Beratungs- und Betreuungsdiensten der Stadt Wien.

(PrZ 449/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Begabungsförderung im Schul- und Vorschulbereich.

(PrZ 450/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Entbürokratisierung des Schulwesens.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 3, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 4 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 6:

(PrZ 446/GAt/01) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Gender Mainstreaming in der Wirtschaftsförderung, wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PrZ 447/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Errichtung eines Radwegs in der Wagramer Straße, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PrZ 448/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Altlasten am Nordbahnhof, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PrZ 461/GAt/01) Der Antrag der GRe DDr Bernhard Görg, Walter Strobl und Gerhard Pfeiffer, betreffend Standort des Sportplatzes des Vereins Hakoah, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PrZ 462/GAt/01) Der Antrag der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha, betreffend Gratisimpfaktion gegen Hepatitis A für Kindergärtnerinnen und Kindergärtner sowie Helferinnen und Helfer in allen Wiener Kindergärten und Kindertagesbetreuungseinrichtungen, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PrZ 463/GAt/01) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits, Robert Parzer und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend die Zweckbindung der Hundesteuer, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Umwelt zugewiesen.

(PrZ 464/GAt/01) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend die Schaffung und die Reinhaltung von Hundezonen, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PrZ 451/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Verdoppelung der Musikschulen in Wien, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 452/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Zukunft der Vereinigten Bühnen Wien, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PrZ 453/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Harald STEFAN, Mag Heidemarie Unterreiner und Mag Gerald Ebinger, betreffend abgelehnte Subventionsansuchen, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PrZ 454/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Einrichtung eines kulturellen Zentrums, ausgehend vom Gustav Klimt Atelier, wird den GRAen für Kultur und Wissenschaft sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PrZ 455/GAt/01) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski, Heike Trammer und Ing Gunther Wolfram, betreffend die Verlängerung der U 2 nach Hirschstetten mit gleichzeitiger Anbindung an die S 80, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PrZ 456/GAt/01) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski, Heike Trammer und Ing Gunther Wolfram, betreffend die Errichtung von kleinräumigen Umfahrungen der Donaustädter Ortsteile Breitenlee, Neueßling und Eßling, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.



Der Antrag des Stadtsenats, PrZ 124/01-GFW, P 185, wird von der Tagesordnung abgesetzt.



5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Günther Reiter feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(PrZ 215/01-GIF, P 1) I) Mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2002 wird der mit GRB vom 24. April 1989, PrZ 1023/89, festgesetzte Betrag "20 ATS" durch "1,46 EUR" ersetzt. 

II) Mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2002 werden die mit GRB vom 28. Jänner 1983, PrZ 129/83, festgesetzten Beträge "416 691 ATS" (zuletzt erhöht auf 550 065 ATS) durch "39 974,79 EUR" und "14,90 ATS" (zuletzt erhöht auf 18 ATS) durch "1,31 EUR" ersetzt.

(PrZ 207/01-GIF, P 3) Der Rahmenkredit (Lagerwarenkredit) für die Anschaffung von Lagerwaren, Rohstoffen und Halbfabrikaten für den Zentralen Einkauf wird von derzeit 3 488 296,04 EUR (48 000 000 ATS) um 871 703,96 EUR (11 994 908 ATS) auf 4 360 000 EUR (59 994 908 ATS) erhöht.

(PrZ 217/01-GIF, P 4) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Hebammenzentrum – Verein freier Hebammen" in der Höhe von 18 000 EUR, das sind 247 685,40 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 232/01-GIF, P 6) Die Subvention für das Jahr 2002 an die "Österreichische Gesellschaft für Familienplanung" in der Höhe von 33 800 EUR, das sind 465 098,14 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 222/01-GIF, P 7) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Notruf und Beratung für vergewaltigte Frauen und Mädchen" in der Höhe von 63 740 EUR, das sind 877 081,52 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 223/01-GIF, P 8) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein Autonome Österreichische Frauenhäuser (AÖF) in der Höhe von 39 900 EUR, das sind 549 035,97 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 226/01-GIF, P 9) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Frauen beraten Frauen" in der Höhe von 71 900 EUR, das sind 989 365,57 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 227/01-GIF, P 10) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "NINLIL – Verein wider die sexuelle Gewalt gegen Frauen, die als geistig oder mehrfach behindert klassifiziert werden" in der Höhe von 45 390 EUR, das sind 624 580,01 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 230/01-GIF, P 11) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Selbst-Laut-Verein zur Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch" in der Höhe von 40 850 EUR, das sind 562 108,25 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 231/01-GIF, P 12) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Frauen gegen sexuelle Ausbeutung von Mädchen" in der Höhe von 67 830 EUR, das sind 933 361,14 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 216/01-GIF, P 14) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der vorgelegten Beilage enthaltene Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit 1. Jänner 2002 genehmigt (Beilage Nr 187/01).

(PrZ 301/01-GJS, P 25) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Ideenagentur Austria – Verein zur Förderung neuer Ideen für Österreich (IDA), 1, Opernring I/R/3, im Sinne des vorgelegten Angebots vom 13. November 2001 bezüglich des 4. Theodor Herzl-Symposions 2002 einen entsprechenden Vertrag abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 3 000 000 ATS (entspricht 218 019 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 247/01-GJS, P 30) Die Subvention an den Verein der Freunde der Wiener Städtischen Büchereien zur Unterstützung seiner Bildungsarbeit im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 54 500 EUR (749 936 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PrZ 248/01-GJS, P 31) Die Subvention an den Verein zur Förderung der Modeschule der Stadt Wien zur teilweisen Abdeckung der aus seiner statutarisch festgelegten Tätigkeit resultierenden Kosten laut Magistratsbericht in der Höhe von 205 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/777 gegeben.

(PrZ 258/01-GJS, P 33) Die Subvention an den Verein "Eltern für Kinder Österreich" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 8 360 EUR (115 036 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PrZ 275/01-GJS, P 34) Die MA 13 wird ermächtigt, mit der BOE – Bauobjekt-Entwicklungsgesellschaft den vorgelegten Vertrag über die Anmietung von insgesamt 2 294 m2 Bruttogeschossfläche im Projekt "Arcade Meidling" für eine Musikschule und eine Bücherei mit jährlichen Kosten von 4 270 224 ATS (310 319,28 EUR), davon entfallen auf die Musikschule 2 497 824 ATS (181 523,95 EUR) inklusive Mehrwertsteuer und auf die Bücherei 1 772 400 ATS (128 805,33 EUR) ohne Mehrwertsteuer (Nettobudgetierung) und einmaligen Kosten von 6 113 744 ATS (444 303,10 EUR), davon entfallen auf die Musikschule 2 981 664 ATS (216 685,97 EUR) und auf die Bücherei 3 132 080 ATS (227 617,13 EUR) abzuschließen. Für die Bedeckung des Erfordernisses ist auf den Haushaltsstellen 1/2730 und 1/3200 in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 276/01-GJS, P 35) Die Subvention an den Verein "Wiener Kunstschule" für die Führung der Wiener Kunstschule im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 3 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PrZ 240/01-GJS, P 38) Den nachstehend angeführten Personen werden aus den Sportförderungsmitteln folgende Sportpreise gewährt: 

1) Günther Weninger, der Große Sportpreis der Stadt Wien anlässlich des WM-Titels 2000 in Dublin/Irland �



100 000 ATS��anlässlich des WM-Titels 2001 in Klagenfurt Kärnten�

100 000 ATS��2) Für die Mannschaft des Landestauchverbands Wien, der große Sportpreis der Stadt Wien anlässlich der Erringung des WM-Titels in Benalmadena/Spanien 2001 im MONK (Mannschaftsorientierung nach Karte), bestehend aus Martin Glozik und Georg Biegelbauer�













200 000 ATS��3) Für die Mannschaft des Landestauchverbands Wien, der große Sportpreis der Stadt Wien anlässlich der Erringung des World Cup-Gesamtsiegs im Orientierungstauchen in Pardubice/CZ 2001, bestehend aus: Georg Biegelbauer, Peter Braunsberger, Martin Glozik und Andreas Weichberger�













200 000 ATS��Gesamtsumme:�600 000 ATS��(PrZ 269/01-GJS, P 40) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen werden folgende Subventionen gewährt: 

1) ASVÖ Landesverband Wien Internationaler ASVÖ Wien Volleyball Cup�

150 000 ATS��2) Wiener Fußballverband Weihnachtsaktion für Nachwuchsmannschaften�

493 000 ATS��Die finanzielle Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.

(PrZ 239/01-GJS, P 41) Die MA 12 wird ermächtigt, der WIENWORK – Integrative Betriebe und AusbildungsgmbH für die Ausbildung behinderter Menschen in der Lehrwerkstätte ab 1. Jänner 2001 einen Kostensatz von 912 ATS (66,28 EUR), pro Person und Tag, zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer, zu vergüten. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 26 334 000 ATS (1 913 766,42 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 287/01-GJS, P 42) Die MA 12 wird ermächtigt, an das Österreichische Hilfswerk für Taubblinde und hochgradig Sehbehinderte ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

693 ATS�(50,36 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��1 071 ATS�(77,83 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��10 723 ATS�(779,27 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��1 030 ATS�(74,85 EUR)�pro Einheit für die Frühförderung��Die genannten Beträge verstehen sich jeweils zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 116 411 789,34 ATS (8 459 974,66 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 288/01-GJS, P 43) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsgemeinschaft" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

722 ATS�(52,47 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��845 ATS�(61,41 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze Standort Gaaden��1 104 ATS�(80,23 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze Standort Lainz��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 14 169 805 ATS (1 029 759,89 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 289/01-GJS, P 44) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "LOK – Humanes Leben und Wohnen für psychisch kranke Menschen" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

616 ATS�(44,77 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��1 571 ATS�(114,17 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��13 143 ATS�(955,14 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 44 142 458,88 ATS (3 207 957,59 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 291/01-GJS, P 45) Die MA 12 wird ermächtigt, an die "AUFTAKT – Dienstleistungen für Menschen mit Behinderungen GmbH" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

1 510 ATS�(109,74 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��11 016 ATS�(800,56 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��pro Person und zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 6 328 852,20 ATS (459 935,63 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 292/01-GJS, P 46) Die MA 12 wird ermächtigt, an das Institut Keil für die Betreuung von cerebral bewegungsgestörten (= spastischen) Kindern und Jugendlichen ab 1. September 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

693 ATS�(50,36 EUR)�für Kindergartengruppen��775 ATS�(56,32 EUR)�für Schulgruppen��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 10 333 803,70 ATS (750 986,80 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 293/01-MA 12, P 47) Die MA 12 wird ermächtigt, an die Caritas der Erzdiözese Wien GesmbH ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

552 ATS�(40,12 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie (Standort "Am Himmel")��770 ATS�(55,96 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie (Standort Hartriegelgasse)��770 ATS�(55,96 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie (Standort Endresstraße – ab Oktober 2001)��1 484 ATS�(107,85 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze (Standort Hartriegelgasse)��1 036 ATS�(75,29 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze (Standorte Langobardenstraße und Leberberg)��1 694 ATS�(123,11 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze (Standort Endresstraße – ab Oktober 2001)��1 036 ATS�(75,29 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze in Garconnieren (Standort Endresstraße ab Oktober 2001)��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 26 008 855,23 ATS (1 890 137,22 EUR) inklusive 4 Prozent Ausgleichszulage und inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 294/01-GJS, P 48) Die MA 12 wird ermächtigt, den nachfolgend angeführten privaten Organisationen für das Jahr 2001 folgende Unterstützungsbeiträge zu gewähren: 

1) "Österreichischer Zivilinvalidenverband Landesgruppe Wien"�



220 000 ATS�



15 988,02 EUR��2) "Verband aller Körperbehinderten Österreichs" – VAKÖ�



220 000 ATS�



15 988,02 EUR��3) Österreichische Multiple Sklerose Gesellschaft�



807 000 ATS�



58 646,98 EUR��4) "Caritas der Erzdiözese Wien" Sozialpsychiatrisches Zentrum�





414 000 ATS�





30 086,55 EUR��5) Behindertenberatungszentrum – BIZEPS�



450 000 ATS�



32 702,78 EUR��6) Hilfe für Angehörige psychisch Erkrankter – HPE�



590 000 ATS�



42 876,97 EUR��7) "ARGE Integration – Wien"�

1 126 000 ATS�

81 829,61 EUR��8) "WITAF Wiener Taubstummen Fürsorgeverband"�



1 306 000 ATS�



94 910,72 EUR��inklusive allfälliger Abgaben. Der Aufwand der vorgesehenen Unterstützungsbeiträge für das Verwaltungsjahr 2001 in der Höhe von 5 133 000 ATS (373 029,66 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 295/01-GJS, P 49) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Pro Mente Wien" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

10 915 000 ATS�793 223,98 EUR�pro Jahr für den Beratungs- und Betreuungsdienst��9 781 ATS�710,81 EUR�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 11 971 348 ATS (869 991,79 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 302/01-GJS, P 50) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "CONTRAST – Frühförderung für blinde, sehbehinderte und mehrfach-behindert-sehgeschädigte Kinder" einen Kostensatz in der Höhe von 1 030 ATS (74,85 EUR) zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer pro Frühfördereinheit ab 1. Jänner 2001 zu leisten. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 2 188 389,50 ATS (159 036,47 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 303/01-GJS, P 51) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "VAB – Verein zur Schaffung alternativer Beschäftigungsmöglichkeiten" einen Kostensatz in der Höhe von 354 ATS (25,73 EUR) inklusive allfälliger Abgaben pro Klientin und Klient und Tag ab 1. Jänner 2001 zu leisten. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 3 047 940 ATS (221 502,44 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 304/01-GJS, P 52) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein TRIAS (Verein für individuelle Lebensgestaltung, Normalisierung und Integration) ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

625 ATS�(45,42 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��1 641 ATS�(119,26 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��pro Person und inklusive allfälliger Abgaben. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 15 969 315,22 ATS (1 160 535,40 EUR) inklusive allfälliger Abgaben ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 305/01-GJS, P 53) Die MA 12 wird ermächtigt, an den "Österreichischen Verein für bürospezifische Anlehre und Weiterbildung für Körperbehinderte – ÖV-BauWK" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

650 ATS�(47,24 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��875 ATS�      (63,59 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��9 314 ATS�(676,87 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��18 539 ATS�(1 347,28 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze mit intensivem Betreuungsbedarf��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallene Gesamtaufwand in der Höhe von 23 979 157,40 ATS (1 742 633,33 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 306/01-GJS, P 54) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "KOMIT" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten: 

771 ATS�(56,03 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie – LOT Gruppen��935 ATS�(67,95 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��11 598 ATS�(842,86 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��- pro Person und zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 8 336 245,28 ATS (605 818,57 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 307/01-GJS, P 55) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Gemeinwesenintegration und Normalisierung" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

652 ATS�(47,38 EUR)�pro Tag für Beschäftigungstherapie��1 604 ATS�(116,57 EUR)�pro Tag für vollbetreute Wohnplätze��10 982 ATS�(798,09 EUR)�pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze��Die genannten Beträge verstehen sich jeweils zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Gesamtbetrag in der Höhe von 65 967 309,19 ATS (4 794 031,32 EUR) inklusive 10 Prozent Umsatzsteuer ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 197/01-GJS, P 56) Das Vorhaben Ausstattung der Schulneu- und –zubauten mit Schulmobiliar und Lehrmittel für Schulneu- bzw –zubauten mit Gesamtkosten in der Höhe von 867 000 EUR (11 930 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.

(PrZ 205/01-GJS, P 57) Das Vorhaben "Beistellung von EDV-Geräten für Berufsschulen für das Jahr 2002" mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 509 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2201/043 gegeben.

(PrZ 206/01-GJS, P 58) Das Vorhaben "Beistellung von EDV-Geräten für allgemein bildende Pflichtschulen für das Jahr 2002" mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 508 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.

(PrZ 234/01-GJS, P 59) Der Magistrat wird ermächtigt, mit dem Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser für die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung von Lehrlingen aus den Bundesländern eine Erhöhung des Tagsatzes auf 359 ATS (26,09 EUR) ab 1. Jänner 2002 zu vereinbaren. Der Heimkostenbeitrag anlässlich eines achtwöchigen Berufsschullehrgangs wird mit gleicher Wirksamkeit mit 10 065,00 ATS (731,45 EUR) festgesetzt. Für kürzere oder längere Lehrgänge gilt der anteilsmäßige Heimbetrag. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2320/728 gegeben.

(PrZ 241/01-GJS, P 60) Die MA 56 wird ermächtigt, der Firma Andreas Mertz – Taxi und Mietwagenunternehmer die nachweisliche Unterdeckung für die im Rahmen der Schülerinnen- und Schülerbeförderung im 22. Bezirk erbrachten Leistungen für das Jahr 2000 pauschal in der Höhe von 1 000 000 ATS abzugelten.

(PrZ 252/01-GJS, P 61) Das Vorhaben Ausstattung der allgemein bildenden Pflichtschulen des Mittelstufenbereichs mit Lehrmittel für den Physik- und Chemieunterricht mit Gesamtkosten in der Höhe von 414 000 EUR (5 700 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.

(PrZ 204/01-M07, P 73) Dem Magistrat wird für Subventionen für bezirks- und basiskulturelle Aktivitäten für das Jahr 2002 ein Rahmenbetrag von 13 000 000 ATS (entspricht 944 746,84 EUR), der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist, genehmigt.

(PrZ 235/01-M07, P 75) Die Subvention an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 545 000 EUR (7 499 363,50 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 236/01-M07, P 76) Die Subvention an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 327 000 EUR (4 499 618,10 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 237/01-M07, P 77) Die Subvention an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 690 000 EUR (9 494 607 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 238/01-M07, P 78) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden die folgenden Subventionen (Gesamtsumme 6 524 454 ATS, entspricht 474 150,56 EUR) genehmigt.

5, Margaretengürtel 82-88�

1 478 454 ATS�

107 443,44 EUR��16, Sandleitenhof, Bauteil 1 A�

2 500 000 ATS�

181 682,09 EUR��16, Sandleitengasse, Bauteil 2 A�

1 766 000 ATS�

128 340,23 EUR��16, Sandleitengasse, Bauteil 3 A�

780 000 ATS�

56 684,81 EUR��Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/772 gegeben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 275/01-M07, P 80) 1) Die MA 7 wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht angeführten Vereinigungen eine 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002–2004 abzuschließen.

�2002�2003�2004���Euro

(Schilling)�Euro�Euro��Gloria Theater�109 010 (1 500 010,30)�109 010�109 010��Theater zum Fürchten�218 019 (3 000 006,85)�218 019�218 019��Der Betrag von 327 029 EUR (5 500 017,15 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voranschlag 2002 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

2) Dem Gloria Theater wird für die Errichtungskosten des Theaters in den Jahren 2002–2004 ein Baukostenzuschuss in der Höhe von je 36 336,67 EUR (500 003,48 ATS) insgesamt 109 010 EUR (1 500 010,30 ATS) gewährt. Der Betrag von 36 336,67 EUR (500 003,48 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2002 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 276/01-M07, P 81) Dem Magistrat wird zur Bewilligung von Subventionen im Bereich der Bau- und Investitionskosten im Jahr 2002 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 2 907 000 EUR (40 001 192,10 ATS) gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2002 gegeben.

(PrZ 212/01-M07, P 84) Die Subvention an das Österreichische Volksliedwerk in der Höhe von 72 600 EUR (entspricht 998 997,78 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 213/01-M07, P 85) Die Subvention an den Kunst- und Kulturverein Narrendattel in der Höhe von 25 400 EUR (entspricht 349 511,62 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 214/01-M07, P 86) Die Subvention an das Austrian Music Office für den Europäischen Jazzpreis in der Höhe von 9 084 EUR (entspricht 124 998,57 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 241/01-M07, P 87) Die Subvention an das Vienna Art Orchestra aus Anlass des 25-jährigen Bestandsjubiläums in der Höhe von 58 000 EUR (entspricht 798 097,40 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 255/01-M07, P 88) Dem Verein Planet music media wird laut Magistratsbericht eine Subvention in Form einer Ausfallshaftung in der Höhe von 295 000 EUR (entspricht 4 070 000 ATS) gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 256/01-M07, P 89) 1) Das 6. OsterKlang-Festival 2002 & das 51. KlangBogen-Festival 2002 mit einem voraussichtlichen Kostenaufwand von 4 071 000 EUR (entspricht 56 018 181,30 ATS), der auf Haushaltsstelle 1/3812/400, 456, 457, 459, 620, 630, 642, 657, 670, 700, 710, 722 und 728 bedeckt ist, wird laut Magistratsbericht genehmigt.

2) Die Eintrittspreise werden laut Magistratsbericht genehmigt.

(PrZ 273/01-M07, P 90) Die Subvention an das Ernst-Krenek-Institut in der Höhe von 72 600 EUR (entspricht 998 997,78 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 278/01-M07, P 91) Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags der Stadt Wien beim Verein Österreichisches Jüdisches Museum in Eisenstadt ab dem Jahr 2001 von 40 000 ATS (2 906,91 EUR) auf 45 364 ATS (3 296,73 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/726 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen ist.

(PrZ 279/01-M07, P 92) Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags der Stadt Wien beim Kuratorium "Ostarrichi-Kulturhof" ab dem Jahr 2001 von 25 000 ATS (1 816,82 EUR) auf 32 000 ATS (2 325,53 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/726 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen ist.

(PrZ 207/01-M07, P 97) Die Subvention an den Verein MICA in der Höhe von 94 000 EUR (entspricht 1 293 468,20 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 208/01-M07, P 98) Die Subvention an den Kunstverein Wien in der Höhe von 29 000 EUR (entspricht 399 048,70 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 211/01-M07, P 99) Die Subvention an die Wiener Kammeroper für den Internationalen Hans Gabor Belvedere Gesangswettbewerb in der Höhe von 25 400 EUR (entspricht 349 511,62 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 215/01-M07, P 100) Die Subvention an den Verein Wiener Meisterkurse in der Höhe von 62 000 EUR (entspricht 853 138,60 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 216/01-M07, P 101) Die Subvention an den Kunstverein Wien für die Musikprojekte in der Höhe von 69 000 EUR (entspricht 949 460,70 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 217/01-M07, P 102) Die Subvention an das Wiener Jeunesse Orchester in der Höhe von 47 000 EUR (entspricht 646 734,10 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 218/01-M07, P 103) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Musik ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV - in der Höhe von 500 245 EUR (entspricht 6 883 521,27 ATS) zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben ist.

(PrZ 240/01-M07, P 104) Die Subvention an das Klangforum Wien in der Höhe von 349 000 EUR (entspricht 4 802 344,70 ATS) für die künstlerischen Aktivitäten 2002 wird genehmigt. Die Bedeckung ist für den Betrag von 277 000 EUR (entspricht 3 811 603,10 ATS) auf Haushaltsstelle 1/3220/757 und für den Betrag von 72 000 EUR (entspricht 990 741,60 ATS) auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 242/01-M07, P 105) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Komposition ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV - in der Höhe von 36 300 EUR (entspricht 499 498,89 ATS) zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben ist.

(PrZ 253/01-M07, P 106) Die Subvention an das 1. Frauen Kammerorchester von Österreich in der Höhe von 36 000 EUR (entspricht 495 370,80 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 269/01-M07, P 107) Die Subvention an den Verein Hot Club de Vienne "Jazzland" aus Anlass des 30-jährigen Bestandsjubiläums in der Höhe von 36 000 EUR (entspricht 495 370,80 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 270/01-M07, P 108) Die Subvention an den Verein Musica Juventutis in der Höhe von 18 000 EUR (entspricht 247 685,40 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 271/01-M07, P 109) Die Subvention an die Wiener Konzerthausgesellschaft für das Frühlingsfestival in der Höhe von 240 000 EUR (entspricht 3 302 472 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 272/01-M07, P 110) Die Subvention an den Verein Wien Modern in der Höhe von 654 000 EUR (entspricht 8 999 236,20 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 209/01-M07, P 113) Die Subvention an den Kunstverein Wien in der Höhe von 65 000 EUR (entspricht 894 419,50 ATS) – 55 000 EUR (entspricht 756 816,50 ATS) für Artothek und 10 000 EUR (entspricht 137 603 ATS) für Schmiedemuseum - wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.

(PrZ 243/01-M07, P 115) Der MA 7 wird für die Durchführung der Aktion "Das engagierte Auge" im Jahr 2002 ein Gesamtbetrag von 18 750 EUR zur Verfügung gestellt, der mit 18 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/757 und mit 750 EUR auf Haushaltsstelle 1/3120/728 bedeckt ist.

(PrZ 233/01-M07, P 117) Die Subvention an den "Verein für Foto- und Filmdokumentation" in der Höhe von 17 600 EUR für das Projekt "Frau kann mehr als Mann denkt" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 281/01-M07, P 118) 1) Für die Jungfilmer- und Videoförderung 2002 wird laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 254 681 EUR (3 504 486,96 ATS) gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/768 gegeben.

2) Für Aktivitäten im filmstrukturellen Bereich wird laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 181 683 EUR (2 500 012,58 ATS) gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben.

(PrZ 248/01-M07, P 119) Die Subvention an den Verein Asylkoordination Österreich für die Durchführung des Projekts "Praxis der Asylbehörden – Asyl und Aufnahme" in der Höhe von 130 000 ATS (9 447,47 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 249/01-M07, P 120) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Durchführung von dreizehn Wien-bezogenen Sonderprojekten in der Höhe von 1 800 000 ATS (130 811,10 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 250/01-M07, P 121) Die Subvention an das Institut "Ethik und Wissenschaften im Dialog" für Projekte und Arbeiten, die im Jahr 2001 begonnen werden, in der Höhe von 750 000 ATS (4 504,63 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 251/01-M07, P 122) Die Dotation des Fonds der Stadt Wien für innovative interdisziplinäre Krebsforschung im Jahr 2001 in der Höhe von 1 500 000 ATS (109 009,25 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 252/01-M07, P 123) Die Subvention an das WissenschaftsZentrumWien für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2002 in der Höhe von 1 003 000 EUR (13 801 580,90 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2002 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 259/01- M07, P 124) Die Subvention an das Internationale Forschungszentrum Kulturwissenschaften für die Durchführung der Symposien "Gedächtnis und Restitution: Über historische Erinnerung und materielle Wiederherstellung in Europa" und "Technopolis – Telekommunikative Stadt (t) räume im 20. Jahrhundert" in der Höhe von 450 000 ATS (32 702,78 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 260/01-M07, P 125) Die Subvention an den Verein "Dokumentation lebensgeschichtlicher Aufzeichnungen" für die Durchführung des Pilotprojekts "Erstellung eines Verzeichnisses von autobiographischen Texten mit inhaltlichem Wienbezug" in der Höhe von 120 000 ATS (8 720,74 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 264/01-M07, P 127) Der Rahmenbetrag in der Höhe von 73 000 EUR (1 004 501,90 ATS) für die Gewährung von Druckkostenzuschüssen im Jahr 2002 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2002 auf Haushaltsstelle 1/2891/755 gegeben.

(PrZ 265/01-M07, P 128) Der Rahmenbetrag in der Höhe von 1 000 000 EUR (13 760 300 ATS) für die Förderung von Aktivitäten auf dem Gebiet der Wissenschaft im Jahr 2002 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2002 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 268/01-M07, P 129) Verschiedene Förderungen aus dem Bereich Wissenschaft; 7 000 000 ATS (entspricht 508 709,84 EUR); (Beilage Nr 188/01).

(PrZ 280/01-M07, P 130) Der Sigmund Freud-Gesellschaft wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 900 000 ATS (65 405,55 EUR) gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.

(PrZ 285/01-M07, P 131) Die Subvention an den Verein TUW.WAS – Technische Universität Wien: Weiterbildung als Strategie für die Durchführung von drei Wien-bezogenen Projekten in der Höhe von 700 000 ATS (50 870,98 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 210/01-M07, P 133) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Auslandsaktivitäten ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV - in der Höhe von 72 600 EUR (entspricht 998 997,78 ATS) zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben ist.

(PrZ 257/01-M07, P 134) Die Subvention an das Institut für die Wissenschaften vom Menschen für die finanzielle Ausstattung eines Paul Celan-Übersetzungsstipendiums im Jahr 2001 in der Höhe von 249 833,50 ATS (18 156,11 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 258/01-M07, P 135) Die Subvention an den "Österreichisch-bosnisch-herzegowinischen Kulturverein – Kulturni Centar" für die teilweise Abdeckung der Honorar-, Bewerbungs-, Druck- und Versandkosten im Rahmen der Herausgabe der Zeitschrift "Balkan" im Jahr 2001 in der Höhe von 400 000 ATS (29 069,13 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 261/01-M07, P 136) Die Subvention an den Verein zur Förderung von L´Homme für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 110 000 ATS (7 994,01 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 219/01-M07, P 140) Die Vorziehung einer Rate der Betriebssubvention in der Höhe von 1 000 000 ATS (entspricht 72 672,83 EUR) für das Jahr 2002 wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist im laufenden Jahr auf Haushaltsstelle 1/3240/757 vorzunehmen.

(PrZ 287/01-M07, P 141) Die MA 7 wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht angeführten Vereinigungen eine �3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002 – 2004 abzuschließen:

�2002���       Euro�       (Schilling)��Verein ImPuls Tanz�

637 267,88�

(8 768 997,21)��Verein Wiener Tanzwochen�

707 179,12�

(9 730 996,84)���1 344 447,00�(18 499 994,05)��

�       2003�                 2004���       Euro�                 Euro��Verein ImPuls Tanz�

637 267,88�

637 267,88��Verein Wiener Tanzwochen�

707 179,12�

707 179,12���1 344 447,00�1 344 447,00��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag von 727 000 EUR (10 003 738,10 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu verrechnen. Der Restbetrag von 617 447 EUR (8 496 255, 95 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu verrechnen. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 291/01-M07, P 142) Die Jahressubvention an den Verein Metropol in der Höhe von 582 000 EUR (8 008 494,60 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2002 gegeben.

(PrZ 74/01-GGS, P 144) Der Wiener Krankenanstaltenverbund wird ermächtigt, die vorgelegten Verträge Microsoft-Select-Unternehmens-Beitrittsvertrag mit der Firma Microsoft Ireland Operations Limited, die Zusatzvereinbarung zum Microsoft-Select-Unternehmens-Beitrittsvertrag mit der Firma Microsoft Österreich Ges.m.b.H. und den MS-Select Handelspartnerauftrag mit der Firma Compaq Computer Austria Ges.m.b.H. mit voraussichtlichen jährlichen Kosten von 8 800 000 ATS (inklusive Umsatzsteuer) abzuschließen. Für die Bedeckung ist vom Krankenanstaltenverbund Vorsorge zu treffen.

(PrZ 260/01-GSV, P 146) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma ORACLE GmbH, 20, Brigittenauer Lände �50-54, den zugehörigen Wartungsvertrag mit jährlichen Kosten von 559 711,20 EUR (7 701 794,03 ATS) abzuschließen. Für die Bedeckung dieses Erfordernisses ab 2002 ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 301/01-GSV, P 147) Plan Nr 7309: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße (Linienzug 1-2), Aquädukt der 1. Wiener Hochquellenwasserleitung (Linienzug �3-7), Untere Aquäduktgasse, Stadtgrenze (zwischen Wien und Perchtoldsdorf), Kaisersteiggasse und Kaiser-Franz-Josef-Straße (Linienzug 8-9) im 23. Bezirk, KatG Rodaun und Liesing (Beilage Nr 189/01).

(PrZ 302/01-GSV, P 148) Plan Nr 7400: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Purkytgasse, Sterngasse, Verkehrsfluchtlinie (Linienzug 1-2), Grenzlinie (Linienzug 2-3), Dobrowskygasse, Goldhammergasse, Sobotagasse, Linienzug 4-5 und Kinskygasse im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf und KatG Erlaa (Beilage Nr 190/01).

(PrZ 313/01-GSV, P 149) Plan Nr 7524: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Altmannsdorfer Straße, Anton-Baumgartner-Straße, Wohnparkstraße und Trasse der U-Bahnlinie U 6 im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 191/01).

(PrZ 258/01-GSV, P 150) Das Vorhaben "Städtebauliche Entwicklungszone Nordbahnhof - 2. Phase" mit Gesamtkosten in der Höhe von 9 632 210 ATS (700 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 3 371 273,50 ATS (245 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0311/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 276/01-GSV, P 153) Plan Nr 7427: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Flötzersteig, Joachimsthalerplatz, Maroltingergasse, Josef-Weinheber-Platz und Steinbruchstraße (Bezirksgrenze) im 16. Bezirk, KatG Ottakring (Beilage Nr 194/01).

(PrZ 278/01-GSV, P 154) Die MA 14 wird ermächtigt, den mit der Firma SAP Österreich GmbH, 2, Lassallestraße 7b, abgeschlossenen Dienstleistungsvertrag 0030190 um 565 Personentage zu erweitern und die Gültigkeit bis 31. Dezember 2002 zu verlängern. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 827 280 EUR ist im Rahmen eines Sachkredits (Antrag MB BD – 106-1/99, genehmigt mit GRB vom 23. Juni 1999, PrZ 98/99-GFW) auf Haushaltsstelle 1/0161/642 bedeckt.

(PrZ 293/01-GSV, P 155) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma IBM Österreich GmbH., 2, Obere Donaustraße 95, den Dienstleistungsvertrag 0030690 mit Gesamtkosten von 699 276 EUR um 441 648 EUR auf 1 140 924 EUR zu erweitern und die Gültigkeit bis 31. Dezember 2002 zu verlängern. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 441 648 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt.

(PrZ 304/01-GSV, P 158) Plan Nr 7258V: Verlängerung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Erzherzog-Karl-Straße, Stadlauer Straße und Linienzug 1-9 im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten (Beilage Nr 198/01).

(PrZ 305/01-GSV, P 159) Plan Nr 7259V: Verlängerung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kaisermühlenstraße, Wiedgasse, Konstanziagasse, Stralehnergasse, Heinrich-Lefler-Gasse, Gemeindeaugasse und Linienzug 1-4 im 22. Bezirk, KatG Stadlau (Beilage Nr 199/01).

(PrZ 306/01-GSV, P 160) Plan Nr 7432: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Erzherzog-Karl-Straße, Aspernstraße, Linienzug 1-2, Asperner Heldenplatz, Langobardenstraße und Linienzug 3-5 im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 200/01).

(PrZ 221/01-GGU, P 163) 1) Die MA 30 wird ermächtigt, mit der Therme Oberlaa Wien Betriebsgesellschaft m.b.H., 10, Kurbadstraße 10 den vorgelegten Vertrag abzuschließen.

2) Das Vorhaben mit Gesamtkosten von 33 600 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag für die erste Rate der Planungskosten in der Höhe von 600 000 ATS ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu leisten.

(PrZ 263/01-GGU, P 164) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma .A.S.A. Abfall Service AG, 2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9, den vorgelegten Vertrag über die Altpapiersammlung im 9. Bezirk auf Grund des Ausschreibungsangebots vom 8. August 2001 mit Verlängerungsmöglichkeit (zweimal um zwei weitere Jahre) bzw mit jährlichen Kosten von rund 220 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 220 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/728 vorgesehen. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 266/01-GGU, P 166) Die MA 45 wird ermächtigt, mit der Firma STRABAG AG, 16, Herbststraße 6-10, für das Vorhaben Erd- und Baumeisterarbeiten an der Neuen Donau und am Rechten Donaudamm in 2, 19, 20, 21, 22 und Langenzersdorf für die Jahre 2001 bis 2004 auf Basis des Angebots vom 25. Oktober 2001 eine Rahmenvereinbarung gemäß Punkt 8 der Begründung mit jährlichen Kosten von rund 6 500 000 ATS (472 373,42 EUR) abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 100 000 ATS ist auf den Haushaltsstellen 1/6390/004 und 1/6390/612 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 571/01-GWS, P 173) Für die Gewährung von Landesdarlehen zur Finanzierung von Sanierungsmaßnahmen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 20 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/4830 unter der neu zu eröffnenden Post 249 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/4830/777 mit 20 000 000 ATS zu decken ist. Für die Gewährung von laufenden Zuschüssen zur Finanzierung von Sanierungsmaßnahmen der Stadt Wien unter Einsatz von Eigenmitteln wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 9 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/4830 unter der neu zu eröffnenden Post 752 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/4830/756 mit 9 000 000 ATS zu decken ist.

(PrZ 574/01-GWS, P 175) Das Projekt 1, Bartenstein-block – Dachgeschossausbau und Fassadeninstandsetzung mit einem Kostenerfordernis in der Höhe von 158 000 000 ATS wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 13 000 000 ATS ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses in der Höhe von 145 000 000 ATS ist im Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 587/01-GWS, P 176) Der Abschluss des Mietvertrags zwischen der JELISA Grundstücks-Verwaltungs-gesellschaft m.b.H. & Co OEG und der Stadt Wien, vertreten durch die MA 23, wonach die Stadt Wien ab 1. Jänner 2002 Büro- und Archivflächen im Ausmaß von 1 484,53 m2 im Office-Center in 3, Modecenterstraße 14 mietet und die Bezahlung der Vermittlungsprovision werden unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen genehmigt.

(PrZ 588/01-GWS, P 177) Die Sachkrediterhöhung für die Dach-, Fenster- und Fassadeninstandsetzung inklusive Turm am Amtshaus in 23, Perchtoldsdorfer Straße 2 von 11 170 000 ATS (811 773 EUR) um 3 850 000 ATS (279 797 EUR) auf 15 020 000 ATS (1 091 570 EUR) wird genehmigt. Für das Verwaltungsjahr 2002 ist im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0292/010 eine Baurate in der Höhe von 92 000 EUR vorgesehen. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 242/01-GIF, P 179) Die Änderung des GRB`es vom 18. Dezember 1992, betreffend Verwendungsgruppenzulage für Bedienstete der Schemata II L und IV L, PrZ 4125/92, zuletzt geändert durch GRB vom 18. Dezember 1997, PrZ 231/97-GIF, laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PrZ 243/01-GIF, P 180) Die Änderung des GRB`es vom 17. Dezember 1993, betreffend Zulage für Werkmeister, Betriebsbeamte und vergleichbare Bedienstetengruppen, PrZ 4122, zuletzt geändert durch GRB vom 2. Juni 1999, PrZ 276/99-GIF, laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PrZ 120/01-GFW, P 181) Der Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 2000, wird zur Kenntnis genommen. Zu den im Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien, Verwaltungsjahr 2000, enthaltenen Ausführungen betreffend Hauptprobleme der öffentlichen Finanzkontrolle in allen Bundesländern (Vollzugsfragen im Bereich der Wohnbauförderung) wird die vorgelegte Äußerung beschlossen, die dem Rechnungshof zur Kenntnis gebracht wird.

(PrZ 126/01-GFW, P 182) Dem Subventionsnehmer Institut für Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung der Universität werden für die Jahre 2001 und 2002 nachstehende Subventionen gewährt:

2001�502 423 ATS��2002�502 422 ATS��Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 503 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0108/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 138/01-GFW, P 186) Die Laufzeit der "Aktion zur Förderung von Solaranlagen in Wien" wird bis 31. Dezember 2002 verlängert. Das Gesamtvolumen der Aktion beträgt 3 488 000 EUR (entspricht 47 995 926,40 ATS). Der Magistrat wird zur Durchführung und Abwicklung der Aktion entsprechend den vorgelegten neuen Aktionsrichtlinien ermächtigt.

(PrZ 129/01-GFW, P 189) Mit Wirksamkeit 1. Jänner 2002 können in Abänderung der GRB`e vom 9. Februar 1996 (PrZ 156/95-GBIWST) und vom 25. Oktober 2001 (PrZ 84/01-GFW) behinderte Personen mit einem entsprechenden Ausweis unentgeltlich mit Privatkraftwagen in die Wiener Städtischen Friedhöfe einfahren.

(PrZ 123/01-GFW, P 190) Die Subvention an den gemeinnützigen Verein "Ärzte ohne Grenzen" in der Höhe von 500 000 ATS (36 337,21 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(PrZ 112/01-GFW, P 193) Der 3. periodische Bericht aus 2001 über zusammengefasste Überschreitungen für 2001, per 1 683 726 000 ATS, gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen (Beilage Nr 175/01).

(PrZ 135/01-GFW, P 195) Der Mitgliedsbeitrag für den Österreichischen Städtebund wird für das Jahr 2001 mit 300 000 ATS (entspricht 21 801,85 EUR) festgesetzt.



Vorsitzender GR Günther Reiter nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 184, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhand-lungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 184, 183, 187, 188, 191, 192, 194, 23, 143, 145, 24, 26, 27, 28, 29, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 32, 36, 37, 39, 62, 63, 64, 196, 74, 82, 83, 93, 95, 96, 111, 112, 114, 116, 126, 132, 137, 138, 139, 79, 94, 161, 162, 165, 167, 168, 169, 170, 171, 172, 174, 178, 2, 5, 13, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 15, 151, 152, 156, 157 und 197.



Berichterstatter: GR Franz Ekkamp

 6. (PrZ 122/01-GFW, P 184) 1) Die Stadt Wien gewährt dem Wiener Wirtschaftsförderungsfonds zum Abbau des 2001 gegebenen Überhangs an Wirtschaftsförderungsanträgen eine Sonderfinanzierung in Höhe von 220 000 000 ATS (entspricht 15 988 023,52 EUR), die auf den Haushaltsstellen 1/7822/755 und 1/7822/775 bedeckt ist.

2) Die Kooperation mit der Bürges-Förderungsbank Ges.mbH. im Rahmen der "JungunternehmerInnen–För-derungsaktion" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004 und einem voraussichtlichen Förderungsvolumen von 516 290,16 EUR (entspricht 7 104 307 ATS), die Ermächtigung des Magistrats mit dem Abschluss eines Kooperationsvertrags mit der Bürges-Förderungsbank Ges.mbH. sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der im Kooperationsvertrag festgelegten Maßnahmen werden genehmigt. Für die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/7822/775 Vorsorge getroffen. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

3) Die Kooperation mit der Bürges-Förderungsbank Ges.mbH. im Rahmen der Aktion "Innovationsprogramm – Unternehmensdynamik, Plus-Prämie" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit von 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004 und einem voraussichtlichen Förderungsvolumen von 450 000 EUR (entspricht 6 192 135 ATS), die Ermächtigung des Magistrats mit dem Abschluss eines Kooperationsvertrags mit der Bürges-För-derungsbank Ges.mbH. sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der im Kooperationsvertrag festgelegten Maßnahmen werden genehmigt. Für die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltstelle 1/7822/775 Vorsorge getroffen. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

4) Die Verlängerung des im vorstehenden Magistratsberichts ausgeführten Programms "Wiener Nahversorgungsförderung" um zwei Jahre und zwar vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004, die Änderung der Richtlinien sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung dieser Förderungsaktion werden genehmigt. Für die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 Vorsorge getroffen. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

5) Die Änderung der Richtlinien der "Wiener Strukturverbesserungsaktion" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit bis 31. Dezember 2004 wird genehmigt.

6) Die Änderung der Richtlinien der "Wiener Garagenförderungsaktion" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit bis 31. Dezember 2004 wird genehmigt.

7) Das neue Wiener Innovationsförderungsprogramm "wiennovation – Betriebliche F&E" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004, die Richtlinien, die Ermächtigung des Magistrats, erforderliche redaktionelle Änderungen der Richtlinien im Zuge des Notifizierungsverfahrens durch die Europäische Kommission umzusetzen sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms werden genehmigt. 

8) Das neue Wiener Förderungsprogramm für Technologiekooperationen "wiennovation – Technologiekooperationen" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004, die Richtlinien sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms werden genehmigt. 

9) Das Forschungsförderungsprogramm "wiennovation – Initiative start-up" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2004, die Richtlinien sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms werden genehmigt.

10) Das Kooperationsprogramm mit der Innovationsagentur hinsichtlich des Biotechnologie-Clustermanagements "wiennovation – LISA-Vienna Region" im Sinne des vorstehenden Magistratsberichts mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2002 bis 31. Dezember 2006, die Beauftragung des Zentrums für Innovation und Technologie Ges.mbH. (eine �100-prozentige-Tochter des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds) zum Abschluss eines Arbeitsgemeinschaftsvertrags mit der Innovationsagentur und zur Abwicklung der Aktion werden genehmigt. 

Für die angeführten Programme steht für das Jahr 2002 ein Fördervolumen von 2 650 000 EUR (entspricht 36 464 795 ATS) zur Verfügung und ist dieses im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 bedeckt. Für die Folgejahre ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr sowie die StRe Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer und DDr Eduard Schock, die GRe Friedrich Strobl und Dr Wilfried Serles sowie VBgm Dr Sepp Rieder.) 

(Getrennte Abstimmung betreffend die Änderung der Richtlinien der "Wiener Garagenförderungsaktion".)



Berichterstatter: GR Johann Driemer

(PrZ 118/01-GFW, P 183) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 90 000 000 ATS (entspricht 6 540 555,08 EUR) mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die BAI Bauträger Austria Immobilien GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer behindertengerecht ausgestatteten Garage in 19, Strassergasse 5/An den langen Lüssen mit 125 Pkw- und 25 Busstellplätzen wird sachlich genehmigt. Die Bedeckung dieses Darlehens ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts im Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen.

(PrZ 465/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Ing Herbert RUDOLPH und Dr Herbert Madejski, betreffend Ausarbeitung eines Döblinger Bezirksverkehrskonzepts, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Ing Herbert RUDOLPH, Franz Ekkamp, Dipl Ing Martin Margulies, Gerhard Pfeiffer und Mag Rüdiger Maresch.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Rudolf Hundstorfer

(PrZ 125/01-GFW, P 187) Die Stadt Wien gewährt dem Kuratorium FORTUNA zur Finanzierung der Einrichtung des im Magistratsbericht beschriebenen Projekts in 21, Leopoldauer Straße 134, ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von 12 900 000 ATS mit einer Laufzeit von 20 Jahren, rückzahlbar in halbjährlichen Raten. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen festzusetzen.



Berichterstatter: GR Peter Juznic

(PrZ 121/01-GFW, P 188) Für die Änderung der bisherigen Verrechnung des Investitionskostenzuschusses an die Wiener Linien GmbH & Co KG wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 2 906 500 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/6501 unter der neu zu eröffnenden Post 775 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/9141/080 mit 2 906 500 000 ATS zu decken ist. Für die Darstellung des Investitionskostenzuschusses an den Wiener Krankenanstaltenverbund wird die Haushaltsstelle 1/5591 neu eröffnet sowie eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 1 500 000 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/5591 unter der neu zu eröffnenden Post 779 zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/8591/879 in der Höhe von 1 500 000 000 ATS zu decken ist.

(PrZ 466/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Heinz Christian Strache, betreffend Erhöhung des Investitionskostenzuschusses an den Wiener Krankenanstaltenverbund, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Helmut Kowarik sowie VBgm Dr Sepp Rieder.)



Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch

(PrZ 106/01-GFW, P 191) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung, mit der die Gebühren gemäß § 6 Abs 4 Wiener Rettungs- und Krankenbeförderungsgesetz festgesetzt werden, wird genehmigt.

(Redner: GR Dipl Ing Martin Margulies.)



Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch

(PrZ 107/01-GFW, P 192) Der vorgelegte Entwurf der Verordnung, mit der die Transportgebührenordnung 1985 geändert wird, wird genehmigt.



Berichterstatter: GR Friedrich Strobl

(PrZ 134/01-GFW, P 194) 8. GR-Subventionsliste 2001 (Beilage Nr 201/01).

(Getrennte Abstimmung über die Subventionspositionen Volkshilfe Wien, Verein Wiener Wohnberatung, Verein Republikanischer Club Neues Österreich und Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und der Entwicklungszusammenarbeit.)



7. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer begrüßt den Präsidenten des Rechnungshofs Dr Franz Fiedler.



Berichterstatter: VBgm Dr Sepp Rieder

8. (PrZ 59/01-GFW, P 23) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die Flughafen Wien AG, der auch die Äußerung des Stadtsenats vom 3. August 1999, PrZ 793/99-MDBLTG, sowie die Gegenäußerung des Rechnungshofs enthält, wird zur Kenntnis genommen. 

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Johannes Prochaska und Erich VALENTIN, tatsächliche Berichtigung von GRin Susanne Jerusalem, GR Dr Wilfried Serles sowie Rechnungshofpräsident Dr Franz Fiedler.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: Amtsf StRin Dr Elisabeth Pittermann

(PrZ 61/01-GGS, P 143) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über das St Anna Kinderspital, der auch die Äußerung des Stadtsenats vom 15. Mai 2001, PrZ 283/01-MDBLTG, sowie die Gegenäußerung des Rechnungshofs enthält, wird zur Kenntnis genommen. 



Berichterstatterin: GRin Ursula Lettner

(PrZ 71/01-GGS, P 145) Die MA 47 wird ermächtigt, mit der Caritas der Erzdiözese Wien den vorgelegten Vertrag zur Führung eines Geriatrischen Tageszentrums mit jährlichen Kosten von 5 225 000 ATS (Preisbasis 2002 ohne Umsatzsteuer) abzuschließen. Für den auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag wird auf Haushaltsstelle 1/4240/729 Vorsorge getroffen werden. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Dr Sigrid Pilz und Mag Helmut Kowarik sowie amtsf StRin Dr Elisabeth Pittermann.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Harry Kopietz

(PrZ 266/01-GJS, P 24) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Stadt Wien Marketing Service GmbH, 9, Kollingasse 11/13, betreffend Themenjahr 2002 auf Grund des vorgelegten Angebots vom 18. Oktober 2001 einen entsprechenden Vertrag abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 20 070 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.



Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild

(PrZ 228/01-GJS, P 26) Dem Subventionsnehmer Verein "Multikulturelles Netzwerk – Erweiterte offene sozial- und freizeitpädagogische Betreuung" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt: 

2002�199 264 EUR�(dies entspricht 2 741 932,40 ATS)��2003�203 249 EUR�(dies entspricht 2 796 767,20 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 199 264 EUR (dies entspricht 2 741 932,40 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 229/01-GJS, P 27) Dem Subventionsnehmer Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind – Landesverband Wien" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt: 

2002�909 700 EUR�(dies entspricht 12 517 744,91 ATS)��2003�927 894 EUR�(dies entspricht 12 768 099,81 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 909 700 EUR (dies entspricht 12 517 744,91 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 233/01-GJS, P 28) Dem Subventionsnehmer Verein "Institut für Erlebnispädagogik – Verein zur Förderung erlebnispädagogischer und erlebnisorientierter Projekte" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt: 

2002�177 000 EUR�(dies entspricht 2 435 573,10 ATS)��2003�180 540 EUR�(dies entspricht 2 484 284,56 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 177 000 EUR (dies entspricht 2 435 573,10 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 231/01-GJS, P 29) Dem Subventionsnehmer Verein "Z&SAM – Zukunft und Spaß als Mensch" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt: 

2002�70 500 EUR�(dies entspricht 970 101,15 ATS)��2003�71 900 EUR�(dies entspricht 989 365,57 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 70 500 EUR (dies entspricht 970 101,15 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 200/01-GJS, P 65) Dem Subventionsnehmer Verein "Alte Fleischerei" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�390 700 EUR (dies entspricht 5 376 149,20 ATS)��2003�366 600 EUR (dies entspricht 5 044 525,90 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 390 700 EUR (dies entspricht 5 376 149,20 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 202/01-GJS, P 66) Dem Subventionsnehmer Verein "Zeit!Raum – Verein zur Förderung soziokultureller Stadtteilarbeit" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�290 900 EUR (dies entspricht 4 002 871,20 ATS)��2003�296 718 EUR (dies entspricht 4 082 928,60 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 290 900 EUR (dies entspricht 4 002 871,20 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 203/01-GJS, P 67) Dem Subventionsnehmer Verein "Kids Company" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�312 800 EUR (dies entspricht 4 304 221,80 ATS)��2003�319 100 EUR (dies entspricht 4 390 911,70 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 312 800 EUR (dies entspricht 4 304 221,80 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 230/01-GJS, P 68) Dem Subventionsnehmer Verein "Kiddy & Co" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�150 600 EUR (dies entspricht 2 072 301,18 ATS)��2003�153 600 EUR (dies entspricht 2 113 582,02 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 150 600 EUR (dies entspricht 2 072 301,18 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 232/01-GJS, P 69) Dem Subventionsnehmer Verein "Bahnfrei" werden für die Jahre 2002 und 2003 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�134 000 EUR (dies entspricht 1 843 880,20 ATS)��2003�136 700 EUR (dies entspricht 1 881 033,01 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 134 000 EUR (dies entspricht 1 843 880,20 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 244/01-GJS, P 70) Die Subvention an den "Verein Jugendzentren der Stadt Wien" zur Durchführung seiner Vereinsaufgaben im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 776 000 EUR (162 041 293 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3811/757 und 777 gegeben.

(PrZ 245/01-GJS, P 71) Die Subvention an den Verein wienXtra – ein junges Stadtprogramm zur Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien zur Wahrnehmung seiner im Magistratsbericht dargestellten Aktivitäten und Projekte im Jahr 2002 in der Höhe von insgesamt 5 960 000 EUR (82 011 388 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PrZ 298/01-GJS, P 72) Die Subvention an den Verein "Kinderhaus Hofmühlgasse" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 98 036 EUR (1 349 005 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Johann Römer und Jürgen Wutzlhofer.)



Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild

(PrZ 257/01-GJS, P 32) Die Subvention an den Landesverband Wien der Elternvereine an den öffentlichen Pflichtschulen zur Unterstützung seiner Tätigkeiten im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 320 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(Redner: Die GRe Walter Strobl, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Vettermann.)



Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild

(PrZ 278/01-GJS, P 36) Die Subvention an den Verein Wiener Alternativschulen – Freie Schulen Wien zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Schuljahr 2001/2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 2 525 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Barbara Novak-Schild

(PrZ 279/01-GJS, P 37) Die Subvention an den Verein "Zentrum für soziale Innovation" (ZSI) zweckgebunden für die Aktivitäten des Projekts "Netbridge" im Jahr 2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 160 000 EUR (2 201 648 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Martina Malyar

(PrZ 243/01-GJS, P 39) Eine Erhöhung des mit GRB vom 5. November 1999 genehmigten Sachkredits in der Höhe von 69 640 000 ATS (5 060 936,10 EUR) um 23 955 000 ATS (1 740 877,10 EUR) auf 93 595 000 ATS (6 801 813,90 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 18 955 000 ATS (1 377 513,50 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/2620/050 bedeckt. Für den Restbetrag in der Höhe von 5 000 000 ATS (363 364,17 EUR) ist im Voranschlag 2002 Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Walter Strobl, Mag Thomas Reindl, Josef Wagner und Mag Christoph Chorherr, tatsächliche Berichtigung von GR Josef Wagner, die GRe Godwin Schuster, Dr Matthias Tschirf und DDr Bernhard Görg, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Matthias Tschirf.)



Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(PrZ 255/01-GJS, P 62) 1) Für katholische und evangelische allgemein bildende Pflichtschulerhalter werden Bau- und Investkostenzuschüsse in den für schulische Zwecke genützten Gebäuden in der Höhe von 15 200 000 ATS genehmigt. 

2) Für Bau- und Investkostenzuschüsse an katholische und evangelische private Pflichtschulerhalter wird im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/2101 unter der neu zu eröffnenden Post 777 eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 15 200 000 ATS genehmigt, die in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/2101/043 zu decken ist.

(PrZ 467/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRin Susanne Jerusalem, betreffend Einhaltung des UN-Übereinkommens über die Rechte des Kindes, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem und Walter Strobl, tatsächliche Berichtigung von GRin Susanne Jerusalem, GR Dr Matthias Tschirf zur Geschäftsordnung.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(PrZ 273/01-GJS, P 63) Das Vorhaben Schule, 18, Scheibenbergstraße 63, VS-Erweiterung, mit Gesamtkosten in der Höhe von 44 700 000 ATS (3 248 000 EUR) wird genehmigt. 10 Prozent davon werden aus dem Bezirksbudget bedeckt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 15 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.



Berichterstatter: GR Heinz Vettermann

(PrZ 274/01-GJS, P 64) Das Vorhaben Schule, 10, Katharinengasse, VS-Neubau, mit Gesamtkosten in der Höhe von 145 900 000 ATS (10 603 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 30 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: GR Günter Kenesei.)



Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl

(PrZ 249/01-GJS, P 196) Der Abschluss der 2. Sondervereinbarung zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die MA 44 als Verpächterin einerseits und der Tropicana Bäderbetrieb- und Freizeitanlagen GmbH, 14, Linzer Straße 376, 386-390, andererseits, betreffend die Regelung der Eintrittspreise im Tropicana Erlebniswaldbad Penzing laut vorgelegter Beilage 3, wird genehmigt.

(PrZ 468/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Wolfgang Gerstl, betreffend Absetzung der Post 196, Regelung der Eintrittspreise im Tropicana Erlebniswaldbad Penzing, Abschluss der 2. Sondervereinbarung, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Wolfgang Gerstl, Dipl Ing Martin Margulies, Kurth-Bodo Blind und Andreas Schieder, tatsächliche Berichtigung von GR Mag Wolfgang Gerstl, GR Dr Matthias Tschirf gemäß § 28 Abs 3a der Geschäftsordnung.)



Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka

(PrZ 232/01-M07, P 74) Die Subvention an den Verein Kulturnetz in der Höhe von 189 000 EUR (2 600 696,50 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka

(PrZ 277/01-M07, P 82) Die MA 7 wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht angeführten Vereinigungen eine �3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002–2004 abzuschlie-�ßen:

�2002�2003�2004���Euro�(Schilling)�Euro�Euro��Theater ohne Grenzen*�



72 673 �



(1 000 002,28)�



72 673�



72 673��Szene Bunte Wähne�



65 405   �



(899 992,42)�



65 405�



65 405��Kabinetttheater�

36 000   �

(495 370,80)�

36 000�

36 000��Dance Web*�

36 337   �

(500 008,02)�

36 337�

36 337���210 415 �(2 895 373,52)�210 415�210 415��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 210 415 EUR (2 895 373,52 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu verrechnen. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.



Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka

(PrZ 289/01-M07, P 83) Die MA 7 wird ermächtigt, mit dem Verein der Freunde und Förderer des Rabenhoftheaters eine 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002–2004 abzuschließen:

�2002�2003�2004���Euro 

(Schilling)�Euro�Euro��Rabenhoftheater�   581 382,67 (7 999 999,95)�581 382,67�581 382,67

��Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voranschlag 2002 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Marie Ringler und Dr Andreas Salcher.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz

(PrZ 292/01-M07, P 93) Die Subvention an den Verein Wiener Kulturservice in der Höhe von 1 613 336 EUR (rund 22 200 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG

(PrZ 246/01-M07, P 95) Die Erhöhung des mit GRB vom 22. November 2000, PrZ 236/00-M07, genehmigten Sachkredits in der Höhe von 52 300 000 ATS für die Hofüberdachung, Hofunterkellerung, Bürotraktaufstockung und Neustrukturierung der Sicherheitseinrichtungen des Historischen Museums der Stadt Wien, 4, Karlsplatz um 10 764 000 ATS auf 63 064 000 ATS wird genehmigt.

(Redner: GR Günter Kenesei.)



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG

(PrZ 247/01-M07, P 96) Die Erhöhung des mit GRB vom 29. Juni 2000, PrZ 180/00-M07, für das Vorhaben "Projekt Judenplatz" bewilligten Sachkredits von 160 000 000 ATS um 7 766 000 ATS auf 167 766 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 7 766 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3400/728 bedeckt.

(PrZ 469/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Überprüfung der Gesamtkosten des Projekts "Mahnmal am Judenplatz", wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Heidemarie Unterreiner und Dr Andreas Salcher.)



Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab

(PrZ 274/01-M07, P 111) Die Subvention an den Verein Porgy & Bess in der Höhe von 87 000 EUR (entspricht 1 197 146,10 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Gerda Themel

(PrZ 206/01-M07, P 112) Die Subvention in Form eines Rahmenbetrags für die Förderung von Aktivitäten auf dem Gebiet der bildenden Kunst, insbesondere für Projektförderungen an verschiedene kleinere Künstlervereinigungen, im Jahr 2002 in der Höhe von 122 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 zu Lasten des Voranschlags 2002 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Gerda Themel

(PrZ 234/01-M07, P 114) Die MA 7 wird ermächtigt, mit dem im Magistratsbericht angeführten Verein eine �3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002–2004 abzuschließen. Dem Subventionsnehmer "Interessengemeinschaft bildende Kunst" werden für die Jahre 2002–2004 nachstehende Subventionen zur Abdeckung von Veranstaltungs-, Betriebs- und Personalkosten gewährt:

2002�25 500 EUR��2003�25 500 EUR��2004�25 500 EUR��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 25 500 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken. Für die Bedeckung der Restbeträge für die Jahre 2003 und 2004 ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.



Berichterstatterin: GRin Gerda Themel

(PrZ 290/01-M07, P 116) Die MA 7 wird ermächtigt, mit dem im Magistratsbericht angeführten Verein eine �3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2002–2004 abzuschließen.

Dem Subventionsnehmer "Kunsthalle Wien" werden für die Jahre 2002–2004 nachstehende Subventionen gewährt:

2002�3 997 000 EUR�(54 999 919 ATS)��2003�3 997 000 EUR�(54 999 919 ATS)��2004�3 997 000 EUR�(54 999 919 ATS)��Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 3 997 000 EUR (54 999 919 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 zu bedecken. Für die Bedeckung der Restbeträge für die Jahre 2003 und 2004 ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(Redner: GRin Mag Heidemarie Unterreiner sowie amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)



Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer

(PrZ 262/01-M07, P 126) Die Akontozahlung für die Durchführung der Arbeit der Stiftung Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands im Jahr 2002 in der Höhe von 38 254,87 EUR (526 398,45 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Haushaltsjahr 2002 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. Die Zusatzsubvention für das Jahr 2001 in der Höhe von 250 000 ATS (18 168,21 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Haushaltsjahr 2001 auf dem selben Ansatz gegeben. Die Subvention an den Verein Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands für die Betreuung der Gedenkstätte sowie für die Ausstellungsführungen für das Jahr 2002 in der Höhe von 14 534,57 EUR (200 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Haushaltsjahr 2002 auf dem selben Ansatz gegeben.

(PrZ 470/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRe Dipl Ing Martin Margulies, Waltraud Cecile Cordon und Marie Ringler, betreffend Ausstellung "Verbrechen der Wehrmacht. Dimension des Vernichtungskriegs 1941 – 1944", wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(Redner: Die GRe Waltraud Cecile Cordon, Mag Harald STEFAN, Dr Michael LUDWIG, Dipl Ing Martin Margulies, Dr Andreas Salcher, Johann Hatzl, Dr Andreas Salcher, DDr Bernhard Görg, Mag Harald STEFAN, Rudolf Hundstorfer und Johann Hatzl.)

(Getrennte Abstimmung über die Akontozahlung für die Stiftung Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands, die Zusatzsubvention für das Jahr 2001 und die Subvention an den Verein Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands.)



Folgende 4 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer

(PrZ 286/01-M07, P 132) Die Subvention an das Institut für den Donauraum und Mitteleuropa für die Durchführung des Aktivitätenschwerpunkts "Wien in Mitteleuropa" in der Höhe von 500 000 ATS (36 336,42 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz

(PrZ 282/01-M07, P 137) Die Subvention an den Verein Link*Verein für weiblichen Spielraum für das Jahr 2002 in der Höhe von 218 019 EUR (3 000 006,85 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 288/01-M07, P 138) Dem Verein Link – Verein für weiblichen Spielraum wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 3 000 000 ATS (218 018,50 EUR) gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist.



Berichterstatterin: GRin Inge Zankl

(PrZ 205/01-M07, P 139) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich des Sprech-, Tanz-, Musik- und Kinder- bzw Jugendtheaters im Jahr 2002 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 3 539 164,28 EUR (48 699 962,24 ATS) genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 3 357 384,28 EUR (46 198 614,91 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Der Betrag von 181 780 EUR (2 501 347,33 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 bedeckt.



Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka

(PrZ 239/01-M07, P 79) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden die folgenden Subventionen genehmigt.

 1)�Kulturgüterdatenbank�

300 000 ATS�

21 801,85 EUR�� 2)�1, Bräunerstraße 4, Portal�

184 000 ATS�

13 371,80 EUR�� 3)�1, Friedrich-�straße 12, Secession�



350 000 ATS�



25 435,49 EUR�� 4)�1, Krugerstraße 15�187 500 ATS�13 626,16 EUR�� 5)�1, Neuer Markt, Kapuzinergruft 2000�



200 000 ATS�



14 534,57 EUR�� 6)�1, Stephansplatz, Dom�

1 300 000 ATS�

94 474,68 EUR�� 7)�1, Teinfaltstraße 1�736 600 ATS�53 530,81 EUR�� 8)�3, Salesianergasse 26�

184 424 ATS�

13 402,61 EUR�� 9)�4, Karlsplatz, Kirche linker Glockenturm�



700 000 ATS�



50 870,98 EUR��10)�8, Lange Gasse 42�1 719 000 ATS�124 924,60 EUR��11)�8, Piaristengasse 43, Sommerrefektorium�



145 000 ATS�



10 537,56 EUR��12)�Währinger Gürtel, Kapelle�

2 378 000 ATS�

172 816,00 EUR��13)�12, Schönbrunner Allee 66�

1 980 000 ATS�

143 892,21 EUR��14)�13, Auhofstraße 13-15�

712 000 ATS�

51 743,06 EUR��15)�13, Woinovichgasse 14�

146 983 ATS�

10 681,67 EUR��Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3630/778 und 1/3620/777 gegeben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 471/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRe David Ellensohn und Marie Ringler, betreffend Rettung des Hauses Feldmühlgasse 12 in Unter St Veit, 13. Bezirk, wird abgelehnt.

(Redner: GR David Ellensohn.)



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG

(PrZ 293/01-M07, P 94) Das Vorhaben "Ankauf der restituierten Sammlung "Strauß-Meyszner" mit Gesamtkosten in der Höhe von 74 752 000 ATS (entspricht 5 432 439,61 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung der Vermittlungsgebühr für 2002 in der Höhe von 127 322,81 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2840/728 gegeben. Die Bedeckung des Ankaufs für die ersten zwei Raten im Jahre 2002 in der Höhe von 3 560 968,80 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2840/728 gegeben, die aber auf Haushaltsstelle 1/2840/401 geändert werden muss. Für die Bedeckung der dritten Rate für 2003 in der Höhe von 1 744 148 EUR ist noch Vorsorge zu treffen.

(PrZ 472/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag  der GRin Waltraud Cecile Cordon, betreffend Strauß-Forschung, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(Rednerin: GRin Waltraud Cecile Cordon.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl

(PrZ 249/01-GGU, P 161) Die Subvention an den Verein "St Balbach Art Produktion" in der Höhe von 130 000 ATS (9 447,48 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl

(PrZ 269/01-GGU, P 162) Das Ergebnis der Strategischen Umweltprüfung (SUP) über die Abfallwirtschaft in Wien, der Wiener Abfallwirtschaftplan wird zur Kenntnis genommen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Rudolf Klucsarits, Brigitte Reinberger und Petra Bayr.)



Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab

(PrZ 264/01-GGU, P 165) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma Anton Satorina Gesellschaft m.b.H., �11, Wildpretstraße 25, den vorgelegten Vertrag über die Beförderung gefährlicher Güter im Rahmen der Problemstoffsammlung der Stadt Wien auf Grund des Ausschreibungsangebots vom 10. September 2001 mit jährlichen Kosten von rund 210 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 210 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/728 vorgesehen. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 473/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Rücknahme der im Sinne der Verkehrssicherheit untragbaren Neuregelung für Gefahrguttransporte in Straßentunneln, wird dem Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie zugewiesen.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr.)



Folgende 5 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 617/01-GWS, P 167) Der Kauf der Liegenschaft �EZ 4130, KatG Eßling, von der Danisco Seed Austria Ges.mb.H. wird zu den im Bericht der MA 69 vom 6. November 2001, Zl MA 69-1-T-22/99/01, angeführten Bedingungen genehmigt.



Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 618/01-GWS, P 168) Der Kauf des Grundstücks 1290, EZ 903, des Grundstücks 1291/1, EZ 904, des Grundstücks ./2, EZ 4085, des Grundstücks ./3, EZ 4086, des Grundstücks ./4, EZ 4087, des Grundstücks 1292/1 und ./2, EZ 4119, des Grundstücks 1293, EZ 906, des Grundstücks 1295/1 und des Grundstücks ./2, EZ 4123, des Grundstücks 1296/1 und des Grundstücks ./2, des Grundstücks 1297/1 und des Grundstücks ./2, des Grundstücks 1298/1 und des Grundstücks ./2 alle in EZ 4122, des Grundstücks 1300/1, EZ 5601, des Grundstücks 1301/1 und des Grundstücks ./2, EZ 4125, des Grundstücks 1302/1 und des Grundstücks ./2, des Grundstücks 1303/1 und des Grundstücks ./2 alle in EZ 4146, des Grundstücks 1304/1 und des Grundstücks ./2, EZ 4120, des Grundstücks 1309/1, EZ 4032, des Grundstücks ./5, EZ 4033, des Grundstücks ./6, EZ 4034 sowie des Grundstücks ./7, EZ 921, alle KatG Mauer von der Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 15. November 2001, Zl MA 69-3-T-23/21/96, angeführten Bedingungen wird genehmigt.



Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 626/01-GWS, P 169) Der Verkauf von Teilflächen der Grundstücke 230, derzeit in EZ 430, 219/1, derzeit in EZ 405 und 218/1, derzeit in EZ 1035, alle KatG Siebenhirten, an die Gemeinnützige Bau- und Wohnungsgenossenschaft "Wien-Süd" eingetragene Gen.m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 19. November 2001, Zl MA 69-1-T-23/167/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)



Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 627/01-GWS, P 170) Der Verkauf von Teilflächen der Grundstücke 230, derzeit in EZ 430, 223/2, derzeit in EZ 175, ./3, derzeit in EZ 959, 219/1, derzeit in EZ 405 und 218/1, derzeit in EZ 1035, alle KatG Siebenhirten an die GSG Gesellschaft für Stadtentwicklung und Stadterneuerung Gemeinnützige Gesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 19. November 2001, Zl MA 69-1-T-23/212/01, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)



Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 631/01-GWS, P 171) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an dem Grundstück 419/50, EZ 1277 und an den Grundstücken 1139, 419/55 und ./1, EZ 1410 beide in KatG Grinzing mit der B.A.I. Bauträger Austria Immobilien GmbH zu den im ��Bericht der MA 69 vom 15. November 2001, Zl MA 69-3-T-19/24/00, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.



Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 639/01-GWS, P 172) Der Ankauf einer Teilfläche der EZ 5807, KatG Leopoldau im Ausmaß von 4 650 m2 vom Wiener Wirtschaftsförderungsfonds zu den im Bericht der MA 69 vom 21. November 2001, Zl MA 69-3-T-21/100/99, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(Redner: GR Ing Gunther Wolfram.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Helga Klier

(PrZ 628/01-GWS, P 174) 1) Der Ankauf der Grundstücke 2236/205 und ./206, inneliegend EZ 5937, KatG Leopoldstadt, von der GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft,

2) der Verkauf der Grundstücke 2596/1, in EZ 3098, ./3 in EZ 3099, ./5 in EZ 3100, ./7 in EZ 3101, ./9 in EZ 3102, ./11 in EZ 3103, ./13 in EZ 3104, ./15 und ./19 in EZ 3105, 2591/13 in EZ 3097, ./11 in EZ 3096 und 4120/14 in EZ 5836 öG, alle KatG Leopoldstadt, des Grundstücks 294 in EZ 197, KatG Meidling, des Grundstücks 293/1 (neu) und Teilflächen der Grundstücke 713/1 und ./5 in EZ 672 sowie ./3 in EZ 751 öG, alle KatG Jedlesee, der Grundstücke 819/8 in EZ 3730, 819/22 in EZ 3728, ./21 und Teilflächen des Grundstücks ./20 in EZ 2266 öG, alle KatG Kagran, der Grundstücke 1071/3 und 1088/4 in EZ 1697, KatG Kaiserebersdorf, der Grundstücke 805 und 806, in EZ 840, KatG Donaufeld, an die GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft, werden zu den im Bericht der MA 69 vom 20. November 2001, Zl MA 69-1-T-2/18/01 angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)



Berichterstatter: GR Paul Zimmermann

(PrZ 642/01-GWS, P 178) Das Vorhaben der Umbau der Arena in 3, Baumgasse 80 mit Gesamtkosten in der Höhe von 3 270 000 EUR (netto zuzüglich nicht abziehbarer Vorsteuer) (Brutto: 3 588 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 263 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Heinz Christian Strache und Dr Harald Troch.)



Folgende 11 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Sandra Frauenberger

(PrZ 228/01-GIF, P 2) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "abzwien Verein zur Förderung von Arbeit, Bildung und Zukunft von Frauen" in der Höhe von 79 000 EUR, das sind 1 087 063,70 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.



Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz

(PrZ 221/01-GIF, P 5) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Frauenhetz – Verein für feministische Beratung, Bildung und Kultur" in der Höhe von 37 780,87 EUR, das sind 520 000 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 234/01-GIF, P 13) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Aktivitäten im Rahmen der Frauenförderung, insbesondere für die Förderung von Veranstaltungen, Workshops, Vorträgen, Ausstellungen und Kursen, ein Rahmenbetrag in der Höhe von 109 000 EUR (1 499 872,70 ATS) zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt ist. Im Einzelfall kann ein Förderungsbeitrag bis zu einer Höhe von 5 100 EUR (70 177,53 ATS) gewährt werden.

(PrZ 218/01-GIF, P 16) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "LEFÖ – Lateinamerikanische Emigrierte Frauen in Österreich" in der Höhe von 64 900 EUR, das sind 893 043,47 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 219/01-GIF, P 17) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Miteinander Lernen – Birlikte Ögrenelim – Beratungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum für Frauen, Kinder und Familien" in der Höhe von 86 200 EUR, das sind 1 186 137,80 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 220/01-GIF, P 18) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Peregrina – Beratungsstelle für ausländische Frauen" in der Höhe von 80 000 EUR, das sind 1 100 824 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 224/01-GIF, P 19) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein "Vereinigung für Frauenintegration Amerlinghaus" betreffend das Projekt "Frauenraum" in der Höhe von 26 889 EUR, das sind 370 000,70 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 225/01-GIF, P 20) Die Subvention für das Jahr 2002 an "PIRAMIDOPS, Verein für Jugend- und Gemeinwesenarbeit im Nordbahnviertel" für die Durchführung des Projekts "Frauentreff" in der Höhe von 26 889 EUR, das sind 370 000,70 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 229/01-GIF, P 21) Die Subvention für das Jahr 2002 an den Verein FIBEL – Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebensgemeinschaften in der Höhe von 29 000 EUR, das sind 399 048,70 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 233/01-GIF, P 22) Die Subvention an den Verein LINK* für das Jahr 2001 in der Höhe von 29 069,13 EUR, das sind 400 000 ATS, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.





Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz

(PrZ 235/01-GIF, P 15) Die Subvention an den Verein "ZARA – Verein für Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit" in der Höhe von 300 000 ATS (entspricht 21 801,85 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/777 gegeben.



Berichterstatter: GR Günther Reiter

(PrZ 277/01-GSV, P 151) Plan Nr 7454: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Rudolf-Virchow-Straße, Prager Straße, Anton-Bosch-Gasse, Lorettoplatz, Überfuhrstraße, Liesneckgasse und Linienzug 1-3 im 21. Bezirk, KatG Jedlesee sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teile des Gebiets (Beilage Nr 192/01).

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)



Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Andreas Schieder

(PrZ 275/01-GSV, P 152) Plan Nr 7408: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gablenzgasse (Bezirksgrenze), Arltgasse, Schuhmeierplatz, Thaliastraße und Panikengasse im 16. Bezirk, KatG Ottakring (Beilage Nr 193/01).



Berichterstatter: GR Günther Reiter

(PrZ 269/01-GSV, P 156) Plan Nr 7416: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Oleandergasse, Agavenweg, Linienzug 1-4, Linienzug 4-5 (Rautenweg), Linienzug 5-6 (Fuchsienweg) und Linienzug 6-7 (Azaleengasse) im 22. Bezirk, KatG Brei-tenlee (Beilage Nr 196/01).

�Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer

(PrZ 274/01-GSV, P 157) Plan Nr 7415: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Breitenleer Straße, Hausfeldstraße, Stadl-breiten und An der Neurisse im 22. Bezirk, KatG Breitenlee sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Gebiets (Beilage Nr 197/01).



Berichterstatterin: GRin Mag Sonja Ramskogler

(PrZ 233/01-GSV, P 197) Plan Nr 7291: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Krottenbachstraße, Linienzug a-b, Felix-Dahn-Straße, Peter-Jordan-Straße, Hermann-Pacher-Gasse, Wil-brandtgasse, Starkfriedgasse, Büdingergasse, Khevenhüllerstraße, Neustift am Walde, Linienzug c-d, Muchagasse und Zuckerkandlgasse im 19. Bezirk, KatG Neustift am Walde, Pötzleinsdorf, Währing und Obersievering (Beilage Nr 195/01).

(PrZ 474/GAt/01) Der Abänderungsantrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Flächenwidmungs- und Bebauungsplan Plan Nr 7291, wird abgelehnt.

(PrZ 475/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache, betreffend Nutzung der ehemaligen Kinderklinik Glanzing zur Betreuung schwer- und schwerstbehinderter Kinder und Jugendlicher, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Gerhard Pfeiffer und Ing Herbert RUDOLPH, tatsächliche Berichtigung von GR Gerhard Pfeiffer, GR Erich VALENTIN.)



(Schluss um 22.53 Uhr.)
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